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Der GVT informiert
In der PW-Frage, unserem wichtigsten handelspolitischen Anliegen,
kämpfen wir um einen Durchbruch. Mit Herrn Dr. Kappler wollen wir
unsere PR-Tätigkeit systematisch aufbauen und zusammen mit den
interessierten Firmen einen PR-Kreis bilden, um so gemeinsam das
Bild unserer Industrie zu ändern. Wir streben auch mit der jungen Ge-
neration, die die Zukunft unserer Industrie entscheidend prägen
wird, eine Zusammenarbeit an. Ebenso wollen wir unsere Pflege der
Märkte nicht vernachlässigen: Die Interstoff bestätigt die positiven
Signale, die von der Première Vision ausgingen.

Der GVT ist zur Zeit an vielen Die Probleme
Fronten engagiert von uns Jungen TTzomas ßo//er

Trotz ablehnender Haltung der EG
haben wir auf Verbandsebene unsere
Bemühungen intensiv fortgesetzt.
Erfreulicherweise gelang es uns, eine

Vereinbarung unter den Verbänden der
Textilindustrien der EG und der EFTA
zu entwerfen, die uns unserem Ziel ent-
scheidend näher bringt: Mitte April
soll Comitextil dieser Vereinbarung
zustimmen, womit der Weg für einen

neuen Vorstoss in der EG frei ist.
Dieser Fortschritt ist unter anderem

auch der Unterstützung unserer Unter-
nehmer zu danken, die durch ihren per-
sönlichen Einsatz bei ihren italieni-
sehen Freunden eine Lockerung der

Haltung in diesem Land erreichen
konnten. Noch gilt es auch die weiter
südlich gelegenen EG-Mitgliedländer,
nämlich Portugal, Spanien und Grie-
chenland, umzustimmen, damit bei der
Behandlung dieser Angelegenheit in
der EG-Kommission nicht einzelne
EG-Mitgliedstaaten einen Rückzieher
machen.

Der Fortschritt musste mit einer
quantitativen Begrenzung unseres
Anteils an diesem PVV-Verkehr erkauft
werden. Das ist die Quittung für die
liberale Haltung der Schweiz, die bei
ihren Importen keine Quoten kennt,
was dem EG-System widerspricht.
Immerhin hoffen wir, so grosse Quoten
zu bekommen, dass wir für den Anfang
damit leben können.

Damit besteht die Chance, dass

wir Ende 1992, wenn der europäische
Binnenmarkt verwirklicht sein wird,
dann auch dabei sein können.

Eine Gruppe Gleichgesinnter hat den

Club der Jungtextiler/innen ins Leben
gerufen. Vorausgegangen ist eine

Besprechung einer Gründergruppe, die
als Datum für die erste Zusammenkunft
den 30. August 1991 festgesetzt hat.

Programmchef für 1991 ist Herr
Th. Boller. Wir freuen uns alle auf die

erste Veranstaltung, die dem Thema
«Die Probleme von uns Jungen», gewid-
met sein wird.

PR-Kreis

Unsere Umfrage in Zusammenhang mit
dem Pressespiegel ergab überaus zahl-
reiche Meldungen: Rund hundert Fir-
men wollen mit uns zusammen intensiv
die Öffenlichkeitsarbeit für unsere
Branche an die Hand nehmen. Wir wer-
den für diesen PR-Kreis ein spezielles
Arbeitsprogramm aufstellen, gemein-
same PR-Fragen besprechen und uns
dafür einsetzen, dass möglichst viel
Positives über unsere Firmen und
unsere Industrie in der Presse berichtet
wird.

Der GVT an der Interstoff

Auch diesen Frühling waren wir - nach
der Heimtextil im Januar - mit einem
Gemeinschaftsstand an der Interstoff
in Frankfurt vertreten und ermöglich-
ten interessierten Mitgliedfirmen, in
unserem Stande eine Verkaufsnische zu
mieten. Erfreulicherweise durften wir

zahlreiche Geschäftskontakte vermit-
teln. Wir glauben, dass es jetzt mit der

Konjunktur wieder aufwärts geht!

Ihr GVT
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